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von jungen 
Landwirtinnen
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SUCCESS STORY 

Demokratische Republik 
Kongo

Brigitte ist eine junge Kongolesin aus der 
Provinz Zentralkongo. Sie erzählt uns von 
ihrem Werdegang und was sie dazu bewogen 
hat, eine erfolgreiche Junglandwirtin zu 
werden.
„Ich bin 18 Jahre alt. Ich lebe mit meinen 
jüngeren Brüdern und Schwestern bei meinen 
Eltern in Mazinga, einem Dorf im Wald von 
Mayombe. Wir sind sieben Kinder. Mein Vater 
und meine Mutter bauen Kakao an, aber auch 
Maniok, Erdnüsse und Bohnen.

Ich bin das älteste Kind im Haus. Leider musste 
ich meine Schullaufbahn kurz vor dem
Abitur abbrechen. Ich hätte nur noch ein Jahr 
gebraucht.“ Die grosse Enttäuschung lässt sich 
auf dem Gesicht der jungen Frau ablesen. 

Brigitte ist in diesem kleinen Dorf 
aufgewachsen. Jeden Tag musste sie 14 
Kilometer zu Fuss zurücklegen, um zur Schule 
zu gelangen. Ihr Wille zu lernen war grösser 
als die Entfernung. Aber aufgrund fehlender 
fi nanzieller Mittel und trotz ausgezeichneter 
schulischer Ergebnisse, musste sie die Schule 
aufgeben. Die spärlichen Einkünfte der Familie, 
die grösstenteils aus dem Verkauf von Maniok 
und Erdnüssen stammen, reichten nicht mehr 
aus, um die Schulkosten zu decken.

Secodev begann ihren Einsatz in dieser Region 
der Demokratischen Republik Kongo im 
Jahr 2015 mit der Strukturierung von Klein-
bauern und -bäuerinnen in Bauernverbänden 
(BV). Seither konnten fast 800 Familien, die 
Mitglied eines BV sind, ihre Lebensbedin-
gungen verbessern. Neben dem Anbau von 
Nahrungsmitteln unterstützt Secodev die 
Kakaobauern und -bäuerinnen dabei, auf ihren 
Plantagen im Herzen des Urwalds Agrarforst-
methoden anzuwenden und wieder einhei-
mische Baumarten anzupfl anzen. 2018 wollte 
Secodev ihren Einsatz verstärken, um auch die 
Jugendlichen in diesen abgelegenen Dörfern 
zu erreichen. Aufgrund fehlender Arbeits- und 
Zukunftsperspektiven wanderten viele in die 
Hauptstadt ab.

Das Programm von Secodev wird im Dorf von 
Brigitte umgesetzt und ermutigt die Jugend-
lichen dieser Waldregion, sich landwirtschaf-
tlichen Tätigkeiten zuzuwenden. Brigitte hat 
sich sofort beworben, um von den Schulungen, 
der Beratung und einem kleinen Starterkit für 
Agrarökologie zu profi tieren.

„Ich wusste, dass das Programm mir ermöglichen 
würde, mein eigenes kleines Unternehmen 
aufzustellen, denn meine Eltern sind Mitglieder in 
einem Bauernverband, der von dem Programm 
unterstützt wird. Sie haben zahlreiche Schulungen 
erhalten und der Kakao trägt nun gute Früchte. Wir 
haben mit dem Verkauf begonnen und dank dieser 
Einnahmen haben wir nun ein Dach auf dem Haus 
und besitzen Betten.

Ich habe also die Schulung besucht. Aber ich wollte 
Gemüseanbau betreiben und Tomaten, Paprika und 
Zwiebeln anp� anzen. Mein Vater hat mir ein Feld 
zur Verfügung gestellt, auf dem ich meine ersten 
P� anzen angebaut habe. Die Ernte war hervor-
ragend, denn ich habe biologische P� anzenschutz-
mittel gegen Krankheiten eingesetzt. Mein erster 
Verkauf von Tomaten hat mir 20 US-Dollar einge-
bracht. Heute verdiene ich durchschnittlich 150 
Dollar im Monat, das ist mehr als das Gehalt eines 
Lehrers (110 USD). Ich bin wirklich glücklich, denn 
mein Vater hat mir gesagt, dass ich mit diesem 
Geld meinen Schulabschluss machen darf.“

Trotz der Pandemie hat sich Brigitte für das letzte 
Schuljahr eingetragen, um ihr Abitur zu erhalten. 
Heute ist sie der ganze Stolz der Familie, insbe-
sondere ihres Vaters, Léon, 40 Jahre, der sie 
immer unterstützte. „Ich bin ausserordentlich 
stolz auf meine Tochter. Sie ist ein Vorbild für ihre 
Schwestern, aber auch für ihre Brüder. Wir sind 
arm und leben in einer Umgebung, in der es keine 
andere Arbeit als die auf dem Feld gibt. Wir sind 
Landwirte, die sich selbst versorgen, aber mit 
Mühe. Zu erleben, wie meine Tochter Geld verdient 
und studiert, gibt mir ein wenig Ho� nung.“

Die Aktivität von Brigitte wächst stetig. Sie stellt 
heute Jungen aus dem Dorf ein, um die Feldarbeit 
zu leisten, während sie in die Schule geht.

„Anfangs machten sich die Jungen über mich 
lustig, aber heute kommen sie zu mir und bitten 
mich um Arbeit. Ich selbst bilde sie aus, damit 
sie meine Anp� anzungen nicht beschädigen. Ich 
möchte studieren, um Agraringenieurin zu werden 
und dann selbst Landwirtinnen ausbilden zu 
können.“



 JAHRESBERICHT 2021 | 20 21 | JAHRESBERICHT 2021

Eine stabile Finanzlage und kontrol-
liertes Wachstum

Secodev setzte ihre Politik des 
strengen Ausgabenmanagements 
fort und befolgte die Wünsche der 
Förderer, Spender und Spenderinnen 
und erreichte die für das Jahr 2021 
gesetzten fi nanziellen Ziele. Die Zahlen 
bezeugen eine stabile Finanzlage und 
ein kontrolliertes Wachstum.

2021 gab Secodev CHF 1 436 223 aus, 
um sämtliche Projekte in fünf Ländern 
zum Erfolg zu führen. Das Wachstum 
der Organisation lässt sich an einem 
Anstieg des Gesamtbetriebsaufwands 
um 21 % im Vergleich zum Jahr 2020 
ablesen. Dieser Anstieg zeigt sich ganz 
besonders bei den Investitionen vor 
Ort mit CHF 1 269 427, einer Erhöhung 
um 21 % im Vergleich zu 2020. Die 
Ausgaben der Organisation belaufen 
sich auf CHF 166 796, ein Betrag, der 
voraussichtlich 2022 steigen wird, um 
den neuen Bedürfnissen der Organisa-
tion gerecht zu werden.

Die Einnahmen des Jahres 2021 
belaufen sich auf CHF 1 352 811, dies 
entspricht einem Rückgang von 10 % 
im Vergleich zu 2020. Dieser Rückgang 
lässt sich durch den Erhalt von Geldern 
am Jahresende 2020 für Programme 
im Jahr 2021 erklären. Diese Kapital-
bewegungen sind in der Tabelle über 
die Entwicklungen des Kontostands 
ersichtlich.

Die Mittel des Jahres 2021 stammen zu 
65 % aus öff entlichen Zuwendungen, 
zu 34 % von Stiftungen, Partnerorgani-
sationen und Unternehmen und zu 1 % 
von privaten Personen.

Das Geschäftsergebnis belief sich auf 
CHF 2346.

Im Jahr 2021 gewann Secodev das 
Vertrauen von drei neuen Geldge-
bern für die Durchführung von zwei 
Programmen in der DRK und in Ruanda 
ab 2022.

Bilanz zum 31. Dezember 2021

AKTIVA 2021 2020

Umlaufvermögen

Barmittel
Schuldner
Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

893’082
–

30

961’448
–
–

Gesamt Umlaufvermögen 893’112 961’448

Festgelegte Vermögenswerte

Sachanlagen – –

Gesamt Festgelegte Vermögenswerte – –

GESAMT VERMÖGEN 893’112 961’448

ANLAGEVERMÖGEN 2021 2020

Kurzfristiges Fremdkapital

Gläubiger 
Sozial- und Steuergläubiger
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten
Passive Rechnungsabgrenzungsposten

53
15’816

–
46’562

3’229
5’344

–
38’782

Gesamt Kurzfristiges Fremdkapital 62’430 47’355

Zweckgebundene Mittel

Zweckgebundene Mittel, Programm Laos
Zweckgebundene Mittel, Ruanda Bildung
Zweckgebundene Mittel, Ruanda Ex-
Inhaftierte
Zweckgebundene Mittel, DRK Gleichstel-
lung
Zweckgebundene Mittel, DRK Forst
Zweckgebundene Mittel, FGC

26’742
40’000
59’970

6’315

4’636
65’335

26’320
–

100’000

95’000

–
67’436

Gesamt Zweckgebundene Mittel 202’998 288’756

Kapital der Organisation

Kapital
Rückstellung für nicht zweckgebundene 
Finanzierung
Übertragene Ergebnisse
Ergebnis des Geschäftsjahres

10’000
546’000

69’337
2’346

614
253’000

1’174
370’549

Gesamt Eigenmittel 627’683 625’337

GESAMT ANLAGEVERMÖGEN 893’112 961’448

Der Jahresabschluss wird gemäss Swiss Gaap 
RPC 21 erstellt. Die Kostenaufteilung erfolgte 

nach der Zewo-Berechnungsmethode.

Gewinn- und Verlustrechnung zum 31. Dezember 2021

BETRIEBLICHE EINNAHMEN 2021 2020

Zweckgebundene Finanzierungen

Finanzierung FGC
Caritas Genf, Projekt Ruanda
Stiftungen
Privatspenden

950’000
–

299’680
40’000

950’000
100’000
385’000

14’000

Gesamt Zweckgebundene Finanzierungen 1’289’680 1’449’000

Nicht zweckgebundene Finanzierungen

Finanzierung RKK
Nicht zweckgebundene Spende (Caritas)
Spenden
Mitgliederbeiträge
Andere Einnahmen

24’785
36’000

1’300
600
447

25’592
35’000

1’400
450
286

Gesamt Nicht zweckgebundene Finanzierungen 63’131 62’728

GESAMT BETRIEBLICHE EINNAHMEN 1’352’811 1’511’728

BETRIEBSAUFWENDUNGEN 2021 2020

Direkte Kosten für Projekte und Aktivitäten

Mali
Demokratische Republik Kongo
Ruanda
Burundi
Kamerun
Laos
Peru

53’524
587’124
282’193
45’527

–
183’659

–

47’129
359’766
240’364

43’410
766

206’282
1’129

Zwischensumme Programmaufwendungen 1’152’025 898’846

Personalkosten – Betreuung vor Ort
Kosten für Projektbegleitung, Missionskosten Betreuung vor Ort
Projektkosten ausserhalb des Aktionsplans

102’445
16’892
-1’936

79’152
7’178

59’397

Gesamt Direkte Kosten für Projekte und Aktivitäten 1’269’427 1’044’573

Andere Betriebsaufwendungen

Verwaltungs- und IT-Kosten 
Personalkosten
Verwaltungskosten

61’467
44’772

56’206
49’765

Gesamt Verwaltungs- und IT-Kosten 106’239 105’971

Kosten für Werbung und Finanzierungssuche
Personalkosten
Kosten für Werbung und Finanzierungssuche

40’978
18’138

26’973
7’550

Gesamt Kosten für Werbung und Finanzierungssuche 59’116 34’523

Finanzielle Aufwendungen
Abschreibungen

1’441
–

207
–

Gesamt Andere Betriebsaufwendungen 166’796 140’701

GESAMT BETRIEBSAUFWENDUNGEN 1’436’223 1’185’274

NETTOERGEBNIS VOR VERÄNDERUNGEN DER 
ZWECKGEBUNDENEN FONDS

-83’412 326’454

Zuweisung an zweckgebundene Fonds
Verwendung der zweckgebundenen Fonds
Aufl ösung der zweckgebundenen Fonds

1’289’680
1’375’438

–

-1’449’000
1’200’244

292’851

NETTOBEWEGUNG DER ZWECKGEBUNDENEN FONDS 85’758 44’095

NETTOERGEBNIS DES GESCHÄFTSJAHRES 2’346 370’549

Finanzberichte



Secodev im Jahr 2021
Sekretariat (am 31. Dezember)

Anne Simon	 Generalsekretärin
Leny Mora-Monteros	 Programmleiterin
Olivia Gerig	 Leiterin Kommunikation und Fundraising

Vorstand (am 31. Dezember)

Martyna Olivet	 Vorsitzende
Théogène Gakuba 	 Stellvertretender Vorsitzender
Philippe Frésard	 Schatzmeister
Sylvie Manzini	 Mitglied
Michel Warynski	 Mitglied

Secodev dankt herzlich für ihre Unterstützung und ihre Grosszügigkeit:

•	 Fédération genevoise de coopération (FGC)
•	 Direktion für Entwicklung und Zusammenarbeit (DEZA)
•	 Staat Genf
•	 Stadt Genf
•	 Stadt Carouge
•	 Genfer Gemeinden
•	 Caritas Genf
•	 Caritas-Stiftung Genf
•	 Römisch-katholische Kirche (RKK)
•	 Audemars-Piguet-Stiftung
•	 Migros-Unterstützungsfonds
•	 Fondation Gertrude Hirzel
•	 Services industriels de Genève (SIG)
•	 Miva Schweiz
•	 Fondation Smartpeace
•	 Temperatio-Stiftung
•	 sowie ihre zahlreichen privaten Spender.innen

Team, Geldgeber 
& Danksagungen
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